
e. Juli 1972 

A n fra g e 

der Abgeordneten llaas~ Lukas 

und G~nlOs Gen 

an den He rl"n Bunde sminiß ter für U;l terricht und Kunst" 

betreffend die Schu~ver's.uche auf C'i.'und der 4. Novel Le zum 

Sc:hu lO'i.'ganisationagese tz. 

In verschiedenen ZeitungsartikeLn wurde gegenüber dem, 

Bunde::mdn'l:s terium fü.i~ Unter,r>icht und Kunst der Vorwurf 

erhoben~ dass die derzeit ZaufendenSahulversuche 

i'ver'!ö.Zscht" seien. Es IJuY'de dabe'i - ohne Kenntnis der der 

SchuZreformkommission vorgelegten Unterlagen - behauptet~ 

dass von Seiten des BundcrNwirl'ist;epiu.ms fÜr> Un teYl"icht 

und Kunst die 0iasenacha!tliche Kontrolle nicht in einem 

aUi3,"peialzenden ""ass gegeben sei und dasG das Bundesm'in'i81;erium 

far Unterricht und Kunst ver8uche~ die Schzilversuche nicht 

objektiv durah2uführen. 

Aus diesem Grund steZlen die unteraeichneten Abgeordneten 

folgende 

Anfl'age: 

1.) flelche Sc;wlve?181whe uurden j'Ül' das ScJwljaln' 197.1/72 

!Jom BzcndeDmi,?is?';er>ium r:{-t' Untcl/)'richt und XunDt genehmil}t? 

3.) ;,iet' lJiO'de von Seiten dsc i3undesrr!i;dGtel'~Un1ß für 

Unterricht u.nd Kunst mit der wissenachdftZichen Kontrolle 

des SchuZvepsuche beauftragt ? 

1.) Wurden von Seiten der wissenschaftlichen Pddaaogen ' 

lCla(Jcn 

laut ? 
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